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Q[bb.8. %obrftätte bei Wacht vor SBerlegung Der feitlichen (ßasausftrömungen.

Der feitlicben ®asausftrömungen ins %[uge gefaf3t metDen. StacbDetn es nach vielen Q3e=

mübungen gelungen mar, Die $Iamrnen noriibergebenb Durch eine grof3e ®ampffpriße 511 Iöfd)en;

D. I). fie Durch Die beim anfptitsen ficb bilDenben, Den 3utritt Der nötigen 23erbrennungsluft

binDernben mächtigen ©arnpfmolhen 511 erfticken, mutDen über Die Qlusftrömungsftu3en 35 m

lange, 185 mm weite ‘Robre gefehoben mb auf Die QBeife Die Durch ahfichtlicbe Gint5iinbung

Des ®afes mieDerhergeftellten feitlicben $Iamtnen um Das gleiche 9)iaf; non Dem 35erD Des

©afes entfernt (91%. 9). {Dem (Safe, Das Durch Die Öffnung Des 6piilmeif3els in Deffen

Üiobrgeftiinge bod;ftieg unD Die mittlere Der Drei $Iammen bilDete, murDe Durch %erftöpfelung

Des ‘Jiobres nach Qöfdmng Der %Iarnmen Der ‘llustritt nerfperrt. .Sjierauf erntgte in Qiückficht

   

   

 

leb.9. %ohrftütte bei 9Icuht nach Q3erlegung Der feitlid1en (Basausftrömungen

unD %erfcbluf3 Der ud)fialen ‘llusftrömung.

 


